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 Kneipp-Weg LB 
 

Version August 2019 
 
Stadt: 83259 Schleching 
Startpunkt: Platz vor dem Schlechinger Rathaus 
Koordinaten: 47°43'11.1"N 12°23'42.1"E 
Empfohlene Landkarte: keine 
Ausrüstung: Kompass, Schreibzeug, Stempel, Stempelkissen, Logbuch, gutes Schuhwerk, evtl. 
Handtuch und Sonnenschutz 
Schwierigkeit: (*----) Gelände: (*----) hauptsächlich Wald-, Wiesen- und Schotterwege und – pfade, 
ein bisschen Waldautobahn, aber auch ein bisschen Asphalt 
Länge: 8 km; Dauer: ca. 2 gemütliche Stunden 
Einkehrmöglichkeiten: keine unterwegs, diverse im Ort 
 
Info: 
Dies ist eine Urlaubsletterbox. Einen Testlauf gab es nicht. Achtung: Ein Teil der Strecke ist 
Weidegebiet und Hunde sind im Bereich der Fischzucht nicht erwünscht. 
 
Clue: 
Suche vor dem Rathaus den großen Stein mit den Daten zur Dorferneuerung. Ziehe dort die kleinere 
Zahl von der größeren ab und Du erhältst Wert A = ____. Im Musikpavillon erfährst Du, welches 
Jubiläum die Schlechinger Musikkapelle 2013 feierte. Dies ist Dein Wert B = ____. Gehe zwischen 
Schule und Holzhütte hindurch in B + A * A = ____ + ___*___ = _____ °  zum Schilderbaum. Setze 
Deinen Weg in Richtung „Sportplätze über Kneippanlage (A min)“ fort. Bei den nächsten beiden, 
gleich darauffolgenden Schilderbäumen gehe Richtung „Kneippanlage“. An der Holzbrücke erblickst 
Du das dazugehörige „Symbol“, dem Du nun eine Zeit lang folgst. Dein Weg führt entgegen der 
Fließrichtung des Baches über eine weitere Brücke zum 1. Kneippplatz mit Trainingsgeräten.  
 
Anschließend folgst Du der bisherigen Richtung ein kurzes Stück auf Asphalt. Notiere am Infoschild 
zum „Alpbachwerk“ die Anzahl der Pelton-Freistrahlturbinen als Wert C = ___. Ignoriere im 
Folgenden die beiden Stege nach rechts und wechsle kurz danach den Untergrund. Bald gelangst Du 
an eine Straße, die Du vorsichtig überquerst. Gleich darauf wechsele wagemutig die Bachseite und 
folge dem Kneipp-Weg bis zu einer weiteren Brücke. Hier biegst Du links ab und erreichst, nachdem 
Du einen Forstweg gequert hast, eine Fischzuchtanlage. Achtung: Hunde sind hier wohl nicht 
erwünscht. 
 
Nach den Fischzuchtbecken geht es für Dich auf dem Kneipp-Weg weiter nach rechts, leicht bergan, 
die eingezäunte Wiese zur Linken und den Wald mit Hochsitz zu Deiner Rechten. Kurz nachdem Du 
eine weitere Brücke passiert hast, biegt der Kneipp-Weg am Weidezaun nach links ab. In der 
darauffolgenden Rechtskurve gehst Du geradeaus, immer der Fließrichtung des Wassers entgegen. In 
der nächsten Rechtskurve folgst Du dem Kneipp-Weg-Symbol nach links, leicht bergan und erreichst 
eine weitere „Blutgefäße-Schock-Gefrier-Möglichkeit“ โ.  Kurz danach gelangst Du an einen 
Forstweg. Folge diesem bergauf und stoppe sogleich am Info-Schild über den Knogler-Lahner-Steig. 
Dieser ist definitiv eine Wanderung wert. 
 
Für die Letterboxrunde brauchst Du allerdings nur die Uhrzeit vom Info-Schild als Wert D = ___. 
Folge dem Kneipp-Weg nach rechts und du erreichst nach ca. C bis D = ___ bis ___ Minuten eine T-
Kreuzung. Halt Dich hier links. Am nächsten Abzweig verlässt Du den Kneipp-Weg und gehst weiter in 
Richtung C + D = ___ + ___ = ____°.  Dein nächstes Ziel ist ein weiterer Wanderparkplatz. Unterwegs 
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hast Du die Möglichkeit an einem Naturdenkmal vorbeizuschauen. Achtung: Dieser Teil des Weges 
wird mitunter auch von grasenden, großen Vierbeinern frequentiert. 
 
Am Wanderparkplatz angekommen, suche am Schilderbaum den Weiterweg in Richtung Mühlau.  
Zur Kontrolle: (C*B) + (A*D) + A = (____*____) + (____*____) + ____ = ____°. Kurz nachdem die 
Bebauung auf der rechten Seite endet und Du gerade in den Wald eingetaucht bist, biegst Du 
ebenfalls nach rechts ab.  Du passierst gleich einen kleinen Tümpel zu Deiner Linken und gelangst 
über Stufen an eine kleine Kreuzung mit Holzbarriere vor Dir. Hier halte Dich links und Du erreichst 
sogleich eine Weggabelung mit Bank und einen Schilderbaum etwas oberhalb. 
 
Peile von der Bank in C + D = ___ + ___ = ____° und folge dem urigen Pfad mal bergan, mal bergab 
über einen Holzsteg, bis du nach ca. C*D (____*____ = ____) bis A (____) Minuten wiederum auf 
einen Forstweg triffst. Folge diesem nach rechts bergab bis zur Straße. Wende Dich hier nach rechts 
und halte, wenn Du magst, an der Gedenkstätte inne. Anschließend folgst Du wenige Meter später 
dem Pfad leicht bergan in (A*A) + B – (C*A) = (____*____) + ____ - (____*____) = _____°.  
 
Nach einigen Minuten erreichst Du eine Stelle, an welcher sich vor Dir die offene Wiese zeigt. Auch 
einen Schilderbaum, eine kleine Brücke und eine Bank erwarten Dich hier. Halte Ausschau nach dem 
„zusätzlichen“ Schilderbaum mit Bierseidel. Notiere als Wert E = ___ die Anzahl der freiwilligen 
Helfer, welche den Mühlbergweg saniert haben. Folge dem Pfad bergauf, bis Du nach einigen 
Minuten an eine Dir bekannte Stelle gelangst.  
 
Hier beginnt das Finale:   
Peile von der Sitzgelegenheit in C*E = ____*____ = ____° und  gehe den Weg ca. E – C = ____-____ = 
____ Schritte aufwärts bis zum Grenzstein mit der Nummer C*E-1 = ____*____ - 1 = ___. Von hier 
aus siehst Du in (C*E) + (D*A) – A = (____*____) + (____*____) - ____=____+____-____ = ____° 
einen vermoosten, auf dem Boden liegenden Baumstamm. Gehe vorsichtig an diesem entlang bis auf 
Höhe von C = ___ bemoosten Buchen. Die Stelle ist zusätzlich markiert. Am Fuße der unteren Buche 
findest Du die Kneipp-Weg Letterbox unter Rinde, Steinen und Holz. 
 
Achte darauf, dass Dich beim Bergen der Box niemand entdeckt und verstecke diese nach dem 
Loggen bitte wieder vorsichtig und gründlich. 
 
Rückweg: 
Gehe von der Sitzgelegenheit auf dem Weg zurück, der Dich anfänglich zu ihr geführt hat. Folge am 
Schilderbaum dem Weg abwärts Richtung „Schleching“. An der Straße angekommen gehe gerade aus 
weiter, anschließend am T nach rechts und am nächsten (Austraße) nach links. Dort wo die Austraße 
eine Linkskurve macht, zweigt rechts ein Fusspfad (Schelmfleckweg) ab. Folge diesem bis zur Kirche 
an der Hauptstraße, wende Dich nach rechts und Du bist wieder am Ausgangspunkt der Tour. 
 
Wir hoffen, die Tour hat Dir ein bisschen gefallen und Du hast unterwegs ausreichend Gelegenheit 
gehabt, das tolle Panorama zu genießen.  
 
Es grüßt 

  


